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Vorwort 

Aktuelle Neubauvorhaben zeigen, dass der Trend zu Sichtbetonbauwerken ungebrochen ist, 
weil sich gerade mit Sichtbeton ästhetisch attraktive Bauwerke schaffen lassen. Hierfür kann 
der Baustoff mit Hilfe moderner Beton- und Schalungstechnik in großer Variationsbreite der 
jeweils vorgesehenen Verwendung entsprechend geformt und dem künstlerischen Entwurf des 
Architekten angepasst werden. 

Die Autoren des vorliegenden Hefts greifen aktuelle Strömungen der Sichtbetontechnik auf und 
erläutern, wie aus der architektonischen Idee Ausschreibungsunterlagen entstehen, die an-
schließend praktisch mit aktueller Betontechnologie und Schalungstechnik umgesetzt werden. 
Diese Aufgabe ist nur in einem Team der am Bau Beteiligten zu bewältigen. 

Darüber hinaus wird auch ausführlich auf betonkosmetisch-restauratorische Arbeiten und 
umfassend auf die abschließende Beurteilung von Sichtbetonflächen eingegangen. Rechtliche 
Hinweise zu dem, was bei Planung und Ausführung zu beachten ist, runden das Thema ab. 

Das Heft, zu dem der DBV eine gleichnamige Tagungsreihe organisiert hat, richtet sich sowohl 
an Architekten und Mitarbeiter ausschreibender Stellen als auch an Technische Leiter und 
Bauleiter von Bauunternehmen sowie Projektüberwacher, Betontechnologen und Gutachter. 

Die Qualität von Sichtbeton und damit eine erfolgreiche Umsetzung der Empfehlungen und 
Merkmale stellen keine absolute Größe dar. Die Leistung ist vielmehr eindeutig zu spezifizieren, 
ordnungsgemäß auszuschreiben und von qualifizierten Unternehmen zu erbringen. Gemeinsam 
und im Team mit allen Beteiligten – das ist die Grundlage für den angestrebten Erfolg, auch 
beim Sichtbeton. 

Deutscher Beton- und Bautechnik-Verein E.V. 

Dr.-Ing. Lars Meyer Dr.-Ing. Klaus-R. Goldammer 
Geschäftsführer Leiter Bauberatung 
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